
Herzlich willkommen zum heu-

tigen Heimspiel am

Ostersamstag gegen Tura

Meldorf. Dieses Nachholspiel

fiel tatsächlich im November

aus, denn bei Schnee oder

Frost geht auch auf einem

Kunstrasenplatz nichts.

Unsere Gäste aus Meldorf

haben eine ausgeglichene

Bilanz und stehen auf dem 8.

Tabellenplatz. Das Hinspiel

ging äußerst unglücklich mit

0:1 verloren. Heute soll es aus

SVA-Sicht anders laufen.

Bisher kam der SVA in diesem

Jahr allerdings noch nicht so

richtig in seinen „Flow“. Der

schlechten Leistung in

Wesselburen folgte ein mittel-

mäßiger Auftritt gegen den

Tabellenvorletzten Vineta

Audorf. Hätten die Alemannen

allerdings ihre Chancen etwas

konsequenter genutzt, hätte es

am Ende nicht nur 2:0 gestan-

den. So siegte der SVA durch

Treffer von Nikolaus Petka und

Nino Lappanese mit 2:0 Toren. 

Letzte Woche ging es nach

Todenbüttel. Gegen die kampf-

starke und robuste Elf von

Todenbüttel wurde es das

erwartet schwere Spiel. 

Allerdings war der SVA auch

hier in der ersten Halbzeit zu

ungfährlich, während die

Heimelf eine Unachtsamkeit in

der Abwehr fast mit dem

Pausenpfiff zur Führung nutzte.

Gleich nach Wiederbeginn fiel

das 2:0. Das war es dann wohl

- dachten sie viele Fans. Aber

die „Wiechmänner“ zeigten

Moral. „Isi“ Archakov verkürzte

und nur eine Minute später traf

Janis Plötz den Innenpfosten.

Der SVA machte weiter Dampf.

Der breite gleichbesetzte Kader

des SVA war spielentschei-

dend. Die eingewechselten

Becko, Nico Tobias, Torge

Sievers, Jannes Waage und

Tim-Ole Appel wurden allesamt

zu Matchwinnern. Zunächst

bettelte ein Toden bütteler um

eine Ampelkarte. In Überzahl

drehten Treffer von Nico Tobias

und Tim-Ole Appel das Spiel.

Eine tolle Moral und endlich der

zweite Auswärtssieg. Leider

zog sich Janis Plötz in der letz-

ten Aktion des Spiels eine

Bänderdehung zu und wird

heute verletzt fehlen. Zudem

steht Jörn Beckmann heute

nicht zur Verfügung. 

Der SVA möchte sich heute

drei weitere Eier (Punkte) ins

Osternest legen und Revanche

für das Hinspiel nehmen. Holt

euch die nächsten drei Punkte.

Auf geht’s Alemannia!

Wir begrüßen unsere Fans,

unsere Gäste aus Meldorf

sowie das Schieds richter -

gespann und wünschen allen

ein faires und spannendes

Spiel und dem SVA minde-

stens ein Tor mehr als dem

Gegner.

güs

www.sva-wilster.de www.sva-wilster.de

SV Alemannia Wilster – Tura Meldorf

Tolle Moral sichert den
zweiten Auswärtssieg
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SV Alemannia Wilster

Tura Meldorf

Tim Granow, Arne Steinhagen

Nico Wirtz, Jannis Waage, Bennet Thilow, Lennart Waage
Islam Archakov, Niklas Hugger, Luca Drobinski, Jannik Horch

Felix Schlüter, Jörn Beckmann, Torge Sievers, Tim-Ole Appel
Klaas Glöyer, Dominic Bürger, Bennet Aßmann, Moray Zirpins

Nikolaus Petka, Tobias Wirtz, Nico Tobias, Dustin Döring
Janis Plötz, Nino Lappanese

Trainer:
Andre
Wiechmann

Szelat, J. Hajdinovic, Runge, Voß, Wolter, Sachau

Holst, Ehlers, Bojens, Janßen, D. Hajdinovic, Peetz, Möller

Viethsen, Koll, Seufert, Rautenberg, Mede, Boje, Scharf

Mathiszyk, Delfs

Trainer:
Marco Peetz

Schiedsrichtergespann: Philip Zeich,

Corinna Bucsanu, Catalin Bucsanu

Stadionsprecher:
Hauke Brokmann
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Unterm
Meeresspiegel

Gut für die Region.

Sparkasse Westholstein

Kapitalanlage - Immobilienfinanzierung - Vermögensaufbau
Finanzkonzepte nutzen, Mehrwerte schaffen!

Büro Wilster:
Bürgermeister-Dethlefsen-Str. 1, 25554 Wilster, Tel. 04823-921054

www.kw-finanzberatung.de

„Isi“ Archakov erzielte per Kopf den wichtigen Anschlusstreffer in Todenbüttel. Und von der Bank kam letzte Woche der Sieg. Torge
Sievers brachte viel Schwung (unten links), „Becko“ gab die wichtige Vorlage zum Ausgleich und Nico und TOA erzielten zwei Tore



Interne Torjägerliste des SVA:
        Nico Jüstel (SVA 2)                       13

        Janis Plötz (SVA 1)                        12

        Moray Zirpins (SVA 1+2)               10

        Tim-Ole Appel (SVA 1)                    8

        Nick Tiedemann (SVA 2)                 5

        Dustin Döring (SVA 1)                     3

        Islam Archakov (SVA 1)                   3

        Tobi Wirtz (SVA 2)                           3

        Nico Tobias (SVA 1+2)                    3

        Felix Schlüter (SVA 1 + 2)               3

        Torben Heutmann (SVA 2)              3

        Nikolaus Petka (SVA 1)                   2

        Nino Lappanese (SVA 1)                 2

        Nick Paulsen (SVA 2)                      3

        Lennart Waage (SVA 2)                  2

        Torge Sievers (SVA 1)                     2

        Klaas Glöyer (SVA 2)                      1

        Levin Berger (SVA 2)                       1

        Maxi Böttcher (SVA 2)                     1

        Jannis Waage (SVA 1)                    1

        Tammo Krüger (SVA 2)                   1

        Luca Drobinski (SVA 2)                   1

REESE
MODEHÄUSER
W I L S T E R  &  B R U N S B Ü T T E L
www.reese-moden.de / info@reese-moden.de

SVA-Zweite
Die 2. Mannschaft des SVA musste zuletzt zwei
Niederlagen hinnehmen. Die Heimniederlage gegen den
Spitzenreiter VfR Horst 3 war besonders bitter, denn die
Mannschaft erzielte kurz vor Schluß den Ausgleich, um
kurz darauf noch ein weiteres Gegentor zu bekommen.
2:3 hieß es am Ende. Die Tore erzielten Felix Schlüter
und Luca Drobinski. Letztes Wochenende sah es person-
nell etwas schlechter aus. Björn Rathman musste noch
einmal die Torwartklamotten aus der Kiste holen und
machte seine Sache gut. Trotzdem gab es ein 0:2 beim
Tabellenvierten SV Wellenkamp. Zu allem Überfluss
erhielt Torben Heutmann noch eine rote Karte. Über
Ostern ist die Zweite spielfrei und am kommenden
Freitag, dem 10. April, ist die Zweite von Fortuna
Glückstadt zu Gast im Wilstermarsch-Stadion.

Verbandsliga West  Nachholspiele
TSV Heiligenstedten                 TSV Vineta Audorf                :

SV Wasbek                               TSV Friedrichskoog              :

Merkur Hademarschen             BW Wesselburen                  :

Marner TV                                 TuS Nortorf                           :

SV Alemannia Wilster       Tura Meldorf                         :

Osterrönfelder TSV                   TSV Büsum                          :

Merkur Hademarschen             TSV Vineta Audorf                :

FC Burg                                    BW Wesselburen                  :

Guter Start in der Landesliga für die A-Jugend

Verbandsliga West Kreisklasse A West

1. VfR Horst 3                           20  16   3 1     72:27   45   51
2. SV Blau-Weiss Averlak         18  16   1 1     54:15   39   49
3. TuS Krempe 2                       19  12   2 5     69:30   39   38
4. SV Wellenkamp                    20  10   5 5     45:27   18   35
5. SV Alemannia Wilster 2     20  11   1 8     46:40   6   34
6. TSV Lägerdorf 3                   18  10   3 5     40:33   7   33
7. TSV Heiligenstedten 2          16  8   4 4     59:34   25   28
8. Itzehoer SV 2.0                     18  8   2 8     36:39   -3   26
9. Diekhusen-Fahrstedter FC   19  5   4 10   38:51   -13  19

10. 1. FC Lola                             18  4   5 9     42:57   -15  17
11. SG Steinburg-Nord 2            20  4   3 13   36:63   -27  15
12. Fortuna Glückstadt 2            19  3   3 13   28:64   -36  12
13. TSV Breitenberg                     20  3   2 15   27:70   -43  11
14. TV Gut-Heil Wrist                  17  1   2 14   25:72   -47    0

1. TuS Nortorf 20  17   2   1      68:14   54    53
2. SG Geest 05 22  15   5   2      70:34   36    50
3. SV Alemannia Wilster 20  12   4   4      47:19   28    40
4. SV Wasbek 21  12   3   6      50:23   27    39
5. TSV Heiligenstedten 20  11   6   3      46:24   22    39
6. Fortuna Glückstadt 23  11   4   8      44:42   2    37
7. Marner TV 22  9   6   7      40:36   4    33
8. FC Burg 22  10   3   9      49:48   1    33
9. Tura Meldorf 23  10   2   11    41:40   1    32

10. TSV Friedrichskoog 21  8   6   7      47:37   10    30
11. TSV Büsum 22  7   4   11    33:47   -14   25
12. Grün-Weiß Todenbüttel 23  5   6   12   31:54   -23   21
13. Osterrönfelder TSV 22  5   5   12   30:60   -30   20
14. BW Wesselburen 18  3   2   13   20:45   -25   11
15. TSV Vineta Audorf 21  2   2   17   23:64   -41     8
16. Merkur Hademarschen 20  0   6   14   25:77   -52     6

Die Spiele des SVA bis zum Saisonende
in der Verbandsliga West

So.  12.04.   SV Alemannia Wilster       Fortuna Glückstadt

Sa.  18.04.   TSV Heiligenstedten                SV Alemannia Wilster
Mi.   22.04.   TSV Friedrichskoog                 SV Alemannia Wilster
So.  26.04.   SV Alemannia Wilster       FC Burg

Do.  30.04.   Marner TV                               SV Alemannia Wilster
Sa.  02.05.   Osterrönfelder TSV                 SV Alemannia Wilster
Mi.   06.05.   TuS Nortorf                              SV Alemannia Wilster
So.  10.05.   SV Alemannia Wilster       Marner TV

Sa.  16.05.   Merkur Hademarschen            SV Alemannia Wilster

Die Rückrunde in der Kreisklasse A
Fr.   10.04.   SV Alemannia Wilster 2    Fortuna Glückstadt 2

Sa.  18.04.   TSV Heiligenstedten 2            SV Alemannia Wilster 2
Fr.   24.04.   SV Alemannia Wilster 2    1. FC Lola

So.  03.05.   FC Diekhusen-Fahrstedt         SV Alemannia Wilster 2
Fr.   08.05.   SV Alemannia Wilster 2    TSV Breitenberg

Sa.  16.05.   Itzehoer SV 2.0                        SV Alemannia Wilster 2

Burgviert 3 - 25582 Hohenaspe
Tel. 04893/1609-0 - E-Mail: info@hans-otte.de

Nach den Quaili-Runden im Herbst letzten Jahres geht die A-Jugend der JSG West-Steinburg in der Landesliga
Schleswig auf Punktejagd. Nach den ersten vier Spielen hat die Elf von Trainer Jan-Philip Schaper 7 Punkte auf
dem Konto und steht auf Platz 4 der Tabelle. Das letzte Spiel beim Husumer gewann die JSG mit 2:0 Toren. Jetzt
steht eine längere Zwangspause durch die Osterferien an.


